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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

TT Ambergau (SG) III : SV Friesen Langenholzen 
Freitag, 11.03.2022, 20:00 Uhr

Kowarsch bleibt gegen den SV Friesen Langenholzen 
ungeschlagen

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber TT Ambergau (SG) III am vergangenen Freitag in der
2. Kreisklasse Herren Gruppe 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel
wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:33. Erfolgsgarant war allen voran
das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Kowarsch / Höcker. Nach
diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Carsten
Kowarsch nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 4:11, 11:7, 11:1, 14:12-Erfolg
gegen Zoeller / Kanbach kamen Kowarsch / Höcker nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Kaum Chancen ließen Harenberg / Pauluschke bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ihren Gegnern Harborth / Heinze. Nur einen Satzerfolg verbuchten dagegen Röhricht /
Köhler bei ihrer Pleite gegen Huwald / Hierke. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Carsten Kowarsch den Fünf-Satz-
Sieg gegen Frank Zoeller unter Dach und Fach hatte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Jürgen Höcker und Niklas Harborth beendet, das Jürgen Höcker letztendlich gewann. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. 4:11, 4:11, 11:7,
11:9, 5:11 hieß es am Schluss, als Jens Harenberg und Hartmut Kanbach am Tisch die Schläger
kreuzten. Einen knappen Sieg feierte hingegen Stefan Röhricht beim 3:2 gegen Lars Heinze, mit
dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht ganz mithalten konnte Heinz-
Werner Köhler, beim 3:11, 11:9, 6:11, 3:11 gegen Olaf Hierke, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Den Sieg von Markus Huwald konnte Renate Pauluschke im nachfolgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler TT Ambergau (SG) III und SV Friesen Langenholzen in die Box. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Carsten Kowarsch Niklas Harborth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Jürgen Höcker und Frank Zoeller beendet, das Jürgen Höcker letztendlich gewann. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Jens Harenberg und Lars Heinze, bevor das 2:3 feststand.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. 3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten
Spiels als Stefan Röhricht und Hartmut Kanbach den letzten Ballwechsel spielten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Heinz-Werner Köhler bei der unterm Strich deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Markus Huwald. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 6:11, 10:12, 4:11 gegen Olaf Hierke fand
Renate Pauluschke von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Anlaufschwierigkeiten mussten Kowarsch / Höcker
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit
beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für TT Ambergau (SG) III am 02.04.2022 gegen den TSC Sack II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.03.2022
gegen den TSC Sack II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TT Ambergau (SG) III

Doppel: Kowarsch / Höcker 2:0, Harenberg / Pauluschke 1:0, Röhricht / Köhler 0:1 
Einzel: C. Kowarsch 2:0, J. Höcker 2:0, J. Harenberg 0:2, S. Röhricht 2:0, H. Köhler 0:2, R.
Pauluschke 0:2 

 SV Friesen Langenholzen
Doppel: Harborth / Heinze 0:2, Zoeller / Kanbach 0:1, Huwald / Hierke 1:0 
Einzel: N. Harborth 0:2, F. Zoeller 0:2, L. Heinze 1:1, H. Kanbach 1:1, M. Huwald 2:0, O. Hierke 2:0


